
Evaluation zum Projekt Koloniale Spuren 

1. Anzahl der Teilnehmenden: 101
- 75 Schüler*innen
- 26 Lehrkräfte

4. Bewertung des thematischen 
Schwerpunkts

Referent*innen Workshop-Themen Schulen

Justice Mvemba 
Komi Edzro
Erbin Dikongué
Mnyaka Sururu Mboro

postkoloniale Stadtführung
Fortbildung für SuS sowie 
Lehrkräfte
Eurozentrismus und Stereotype
Was ist Kolonialismus?
Sprache und Rassismus  

Hugo-Rosenthal-
Oberschule
Humboldt-Gymnasium
Carl-Bosch-Schule

2. Gender-Statistik  

3. Wie hat den TN die Veranstaltung 
gefallen?

5. Haben die TN Neues gelernt? 



6. Haben die TN neue unbekannte 
Perspektiven kennengelernt? 

7. Waren die TN zuvor der Meinung, 
dass es koloniale Kontinuitäten in der 
Gesellschaft gibt? 

8. Sind die TN heute der Meinung, dass 
es koloniale Kontinuitäten in der 
Gesellschaft gibt? 

9. Wie fanden die SuS den Umfang der 
Lösungsansätze?

10. Haben die TN weiteres Interesse an 
den Themen Kolonialismus und 
Postkolonialismus?



Und zwar zu:

- Nazis
- Feindbilder
- Kolonialismus und Rassismus 
- Geschichten afrikanischer 

Widerstandskämpfer
- Positive Aspekte des Kolonialismus
- Lehrplan auf Koloniale 

Kontinuitäten untersuchen 
- Welthandel
- Kolonialismus in Asien
- Umgang mit Indigenen
- Unabhängigkeits-Geschichte der 

Länder
- Folgen der Kolonialzeit
- Apartheid
- Methodische Praxis
- Menschen- und Kinderrechte
- Identität und Vorurteile in der 

Grundschule

12. Was war besonders gut?
- Informationsreichtum
- Perspektivwechsel
- Sensibilisierung der Sprache
- Kritisches Denken der 

Referentin 
- Interaktivität
- Spaß
- eigene Erfahrungsberichte
- Methodenvielfalt
- Verständlichkeit 
- Weitreichend 

13. Was war weniger gut?
- zu viel frontal
- zu wenig aktuellen Bezug
- historisch tw. nicht ganz 

korrekt
- zu wenig Handlungsoptionen 
- zu viel Information auf einmal
- Zeitmanagement: zu kurz

11. Können sich die TN vorstellen in 
Zukunft an weiteren Veranstaltungen zu 
diesen Themen teilzunehmen? 


